Grammatik Medias in Res

Satzlehre 



t.a.

Die Konditionalsätze

a. Realis:
zum Ausdruck der Wirklichkeit: Indikativ!
Si otiosus es, tecum colloqui volo. – Wenn du Zeit hast, will ich mit dir sprechen.

Merke: Parallelfutur
Gaudebo, si venies. – Ich werde mich freuen, wenn du kommst.

Si mihi malum dederis, nemo te fortitudine superabit. – Wenn du mir den Apfel gegeben hast (gibst), wird dich niemand an Tapferkeit übertreffen.
Wenn der  Lateiner etwas Zukünftiges beschreibt, achtet er genau auf das Zeitverhältnis in Hauptsatz und Gliedsatz:

	
	Latein
	Deutsch

	Hauptsatz
	Futur
	Futur

	Gliedsatz gleichzeitig
	Futur
	Präsens

	Gliedsatz vorzeitig
	Futur exakt
	Präsens oder Perfekt


b. Potentialis:
zum Ausdruck der Möglichkeit: Konjunktiv Präsens
Si taceas, philosophus maneas. – Solltest du schweigen, könntest du ein Philosoph bleiben.

Übersetzung: könnte, dürfte, möchte, wohl, vielleicht

c. Irrealis:
zum Ausdruck der Nichtwirklichkeit:

 in der Gegenwart: Konj. Imperfekt

Si taceres,philosophus maneres. – Wenn du schweigen würdest, würdest du ein Philosoph bleiben.

in der Vergangenheit: Konj. Plusquamperfekt
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Si tacuisses, philosophus mansisses. – Wenn du geschwiegen hättest, wärest du ein Philosoph geblieben. .

Merke: Mischformen von b. und c. sind möglich!
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